
Informationen

Digitale Veranstaltungsreihe 

Menschen mit Demenz 
im Krankenhaus

18. & 25. November, 2. Dezember 2021 
Digitale Veranstaltungsreihe via Zoom

VERANSTALTUNGSART 
An drei Terminen möchten wir den Blick auf die Versorgung von 
Menschen mit Demenz im Krankenhaus richten und Ihnen be-
währte Ansätze aus der Praxis näher bringen und gemeinsam Wege 
erkunden, wie trotz zahlreicher Hürden und Umsetzungsbarrieren 
Akutkrankenhäuser demenzsensibel gestaltet werden können.

VERANSTALTUNGSORT 
Via Zoom-Online-Seminar
Das Online-Seminar findet mit Hilfe des Anbieters zoom.us statt. 
Bitte testen Sie Ihre technische Konfiguration vorab  
unter www.zoom.us/test. Die Zugangsdaten erhalten Sie späte-
stens 24 Stunden vor dem Veranstaltungsbeginn per E-Mail.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen werden nur schriftlich 
über unser Anmeldeformular unter www.gesundheit-nds.de entge-
gengenommen. Anmeldungen können nur verbindlich erfolgen. 
Reservierungen sind nicht möglich. Mit Ihrer Anmeldung akzeptie-
ren Sie die Teilnahmebedingungen. Der Link zur Veranstaltung wird 
Ihnen rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltung an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse gesandt und gilt nur für die angemel-
dete Person. Stornierungen müssen schriftlich erfolgen. Falls für Sie 
eine Teilnahme nach erfolgter Anmeldung doch nicht möglich sein 
sollte, oder Sie Ihren Platz an eine andere Person vergeben möch-
ten, teilen Sie uns dies bitte per E-Mail mit.

FORTBILDUNGSPUNKTE 
Die Zertifizierung mit Fortbildungspunkten wird bei der Ärzte-
kammer Niedersachsen und bei der Registrierungsstelle beruflich 
Pflegender beantragt.

ORGANISATION 
Landesvereinigung für Gesundheit und  
Akademie für Sozialmedizin Nds. e. V. (LVG & AFS Nds. e. V.)

Tel.: 0511 / 388 11 89 - 0 
Fax: 0511 / 388 11 89 - 31 
E-Mail: info@gesundheit-nds.de 
Internet: www.gesundheit-nds.de 
Twitter: @LVGundAFS

Die LVG & AFS Nds. e. V. wird institutionell gefördert durch:

Thema

Menschen mit Demenz  
im Krankenhaus
Immer mehr Menschen in Deutschland leiden an Demenz, Alzhei-
mer oder ähnlichen Erkrankungen mit kognitiven Störungen. Laut 
der Alzheimer Gesellschaft gab es im Jahr 2018 rund 1,6 Millionen 
Menschen mit Demenz, dabei kommen täglich fast 900 Neuer-
krankungen dazu. Mit zunehmendem Alter sind steigende Präva-
lenzen zu beobachten. Folglich nimmt durch den demografischen 
Wandel auch die Anzahl von Menschen mit Demenz zu. Aktuellen 
Hochrechnungen der WHO zufolge sind für das Jahr 2030 etwa 
40% mehr Menschen mit einer demenziellen Erkrankung zu er-
warten. Zudem kann von einer hohen Dunkelziffer ausgegangen 
werden. Nicht selten werden Demenzerkrankungen oft erst wäh-
rend eines Krankenhausaufenthaltes sichtbar oder bleiben in eini-
gen Fällen gar unentdeckt.

Krankenhäuser werden zunehmend mehr Patient*innen mit De-
menz behandeln, wobei die Demenzerkrankung häufig nicht der 
Grund für die Einweisung ins Krankenhaus ist. Die Versorgung von 
Menschen mit Demenz stellt Krankenhäuser sowie das medizinische 
und pflegerische Personal vor zunehmende Herausforderungen. Es 
sind neue Versorgungskonzepte und innovative Ideen notwendig, 
die sich an den Bedürfnissen und Bedarfen von Menschen mit De-
menz und ihren Angehörigen orientieren. Insbesondere eine gute 
Zusammenarbeit mit Angehörigen und die Delirprävention sind im 
klinischen Setting elementar.

Die Netzwerktagung Menschen mit Demenz im Krankenhaus legt 
daher den Fokus auf die Delirprävention, die Angehörigenarbeit 
im Krankenhaus und neue Versorgungsformen, wie eine offene 
Demenzstation. In jeder Veranstaltung wird einer dieser The-
menschwerpunkte von Expert*innen genauer beleuchtet und 
mit Beispielen aus der Praxis ergänzt. Am Ende möchten wir allen 
Teilnehmenden in einer offenen Diskussionsrunde die Möglich-
keit geben, sich über Erfahrungen für eine gelingende Umset-
zung von demenzfreundlichen Konzepten in Krankenhäusern 
auszutauschen.

Herzlich eingeladen sind Mitarbeitende der Krankenhäuser aller 
Professionen in Niedersachsen sowie Vertreter*innen von Trä-
gerverbänden, Vertreter*innen der niedersächsischen Kranken-
hausgesellschaft und Vertreter*innen von Krankenkassen oder 
privaten Krankenversicherungen, Angehörige von Menschen mit 
Demenz sowie alle Interessierte. 

Wir freuen uns auf einen informativen Austausch!



Programm ProgrammProgramm

25. November 2021 

Angehörigenarbeit

14:00 Uhr Eröffnung 

14:10 Uhr  Angehörige als Bindeglied und Vermittler im 
Akutkrankenhaus  
Jasmin M. Greskötter, Doktorandin, Pfle-
gewissenschaftlerin und Altenpflege-
rin, Universität Witten/Herdecke 

14:40 Uhr  Patient*in mit Demenz und dann auch noch Ange-
hörige! Wie man der Herausforderung praktisch 
begegnen kann 
Dr. Sabine Kirchen-Peters, wissenschaft-
liche Mitarbeiterin, Institut für Sozialfor-
schung und Sozialwirtschaft e.V. 

15:20 Uhr Pause 

15:30 Uhr  Erfahrungen von Angehörigen von Menschen mit 
Demenz im Krankenhaus 
Natalie Vandreier, Vorstand und Psychoso-
ziale Beratungsstelle der Alzheimer Gesell-
schaft Hildesheim e.V. sowie Koordinatorin 
des DemenzNetzwerks Hildesheim

15:50 Uhr  Offene Diskussionsrunde 
mit Frau Greskötter, Frau Dr. Kirchen-Pe-
ters, Frau Vandreier und Angehöri-
gen von Menschen mit Demenz

16:30 Uhr Ende

18. November 2021 

Delirprävention

14:00 Uhr  Eröffnung 
 
   Grußwort 

Cornelius Siewerin, Niedersächsische Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

14.10 Uhr  Delir im perioperativen Setting 
Prof. Dr. Mark Coburn, Direktor der Klinik 
für Anästhesiologie und Operative Inten-
sivmedizin, Universitätsklinikum Bonn

14:40 Uhr  Multimodale Delirprävention mit künstlichem 
Himmel auf der Intensivstation 
Dr. Marc Achilles, Chefarzt der Klinik für Anästhesio-
logie und Intensivmedizin, Marien-Hospital Wesel

15:10 Uhr Pause 

15:20 Uhr  LogO – Lotsenprojekt für Menschen mit geron-
topsychiatrischen Erkrankungen bei Ortswechsel 
Dr. Arnd Hill, Chefarzt der Klinik für Geron-
topsychiatrie und Psychotherapie, Klinikum 
Region Hannover, Psychiatrie Wunstorf

15:50 Uhr  Offene Diskussionsrunde 
mit Herrn Dr. Hill, Herrn Dr. Achilles und Herrn Tölle 
vom DIAKOVERE Krankenhaus

16:30 Uhr Ende

02. Dezember 2021 

Konzept der offenen Demenzstation

14:00 Uhr Eröffnung 

14:10 Uhr  Person-zentrierte Versorgung von Menschen 
mit Demenz im Krankenhaus  
Dr. Martin Dichter, Pflegewissenschaftler, Institut 
für klinische Pflegewissenschaft Universität zu Köln 

14:40 Uhr  Tür an Tür – Gerontopsychiatrie trifft soma-
tische Demenz – Einblicke in die architekto-
nische und konzeptionelle Gestaltung in der 
Euregio-Klinik 
Silvia Lang, pflegerische Leitung 
Dr. Ansgar Siegmund, Chefarzt 
Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie Euregio-Klinik-Nordhorn

15:20 Uhr Pause 

15:30 Uhr  Strukturen einer Demenz- und Delirstation 
Prof. Dr. Ralf-Joachim Schulz, Leiter des altersme-
dizinischen Zentrums, St. Marien-Hospital in Köln 

16:00 Uhr  Offene Diskussionsrunde 
mit Frau Lang, Herrn Dr. Siegmund 
und  Herrn Prof. Dr. Schulz

16:30Uhr Ende

HINWEIS:  
Die Veranstaltungen bauen nicht aufeinander auf, eine Teilnahme an einzelnen Veranstaltungsteilen ist möglich.  

Bitte beachten Sie, dass Sie sich zu jedem Veranstaltungsteil einzeln anmelden müssen.


